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Beschlussfassung im Wege der Offenlegung im Gemeinderat am 09.10.2018 
 
 

Siedlungsstraße Furtwangen-Neukirch 
Die Verwaltung kann die Sanierung der Siedlungsstraße in Furtwangen-Neukirch (mit Verlegung 
einer neuen Versorgungsleitung mit Hausanschlüssen, einem Schmutzwasser- und 
Regenwasserkanal sowie Leerrohre für die Breitbandversorgung) durchführen.  
 
 
Barrierefreiheit 
Mit den „restlich zur Verfügung stehenden“ Haushaltsmitteln sollen Gehwege entlang der 
Straßenränder abgesenkt (abgefräst) werden, damit barrierefreies Überqueren der Straßen 
ermöglicht wird. 
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Sachverhalt mit Erläuterungen und Begründungen 
 
Die Firma Max Steinhart GmbH, 72141 Walddorfhäslach hat den Auftrag, Pflastersanierungen auf 
dem Marktplatz bis zur Einmündung Grieshaberstraße sowie auf dem Rößleplatz einschließlich der 
Pflasterstelen in der Sommerbergstraße vorzunehmen. Am Donnerstag, 13. September 2018 wurde 
der Stadtverwaltung mitgeteilt, dass der Seniorchef, der die Arbeiten betreut, auf einer Baustelle 
angefahren und schwer verletzt wurde. Die Fa. Steinhart kann die Arbeiten in diesem Jahr nicht 
mehr durchführen. Wir müssen die Arbeiten auf das Jahr 2019 verschieben und die Haushaltsmittel 
neu veranschlagen. Bekanntlich dürfen zum Jahreswechsel keine Haushaltsreste gebildet werden. 
 
Siedlungsstraße Furtwangen-Neukirch 
Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, die erübrigten Haushaltsmittel für die Sanierung der 
Siedlungsstraße zu verwenden. 
 
Wasserversorgung/Abwasserentsorgung/Straßensanierung 
In der Siedlungsstraße in Neukirch sind in den letzten Wochen verstärkt Wasserrohrbrüche 
aufgetreten. Derzeit werden drei Anwesen über eine Notversorgung an die öffentliche 
Wasserversorgung angeschlossen. Diese Notversorgung muss noch vor Einbruch der Frostperiode 
aufgehoben werden. Nach Rücksprache mit der aquavilla GmbH liegen die Hausanschlüsse auf 
Privatgrundstücken zum Teil unter den Garagen und Gebäuden. In diesem Jahr müssen deshalb 
„auf jeden Fall“ Erdarbeiten durchgeführt werden, um über den Winter die Versorgung der Anwesen 
zu gewährleisten. Die Siedlungsstraße ist seit Jahren in einem extrem schlechten Zustand, so dass 
es sich nun anbieten würde, im Zuge der Wasserversorgung die Straße zu sanieren und einen 
Schmutz- und Regenwasserkanal mit zu verlegen. 
 
Breitbandversorgung 
Mit dem Zweckverband Breitbandversorgung Schwarzwald-Baar wurden am Montag Gespräche 
geführt. Von dieser Seite würden im Falle einer Sanierung Pläne zur Verfügung gestellt und das 
Material geliefert. 
 
Nahwärme 
Mit den Planern der Nahwärmeversorgung wurden ebenfalls Gespräche geführt. Hier stehen die 
Zeichen jedoch alle auf „Fragezeichen“.  
 
Im Falle einer Sanierung würde deshalb die Straße vorerst nur mit einer Tragschicht versehen, so 
dass im Bedarfsfall in der Folge der Einbau einer Nahwärmeversorgung ohne größeren Aufwand 
möglich wäre. 
 
Die Arbeiten müssten beschränkt ausgeschrieben werden. Aufgrund der Jahreszeit und der 
dringend anstehenden Arbeiten in der Wasserversorgung ist Eile geboten, so dass die Arbeiten 
nach einer Ausschreibung nicht mehr rechtzeitig vor dem Winter erledigt werden können. 
 
Die Verwaltung hat deshalb mit der Fa. Hermann GmbH, Auf dem Moos 4, 78120 Furtwangen 
Gespräche geführt und die Arbeitsausführungen besprochen. Nachdem das IKG Neueck vor der 
Fertigstellung steht, könnte kurzfristig ein Bautrupp freigesetzt werden, der die Sanierungsarbeiten 
ausführen würde. 
 
 
 

Stand der Vorberatungen 

 
In der TUA-Sitzung am 18. September 2018 wurde die Verwaltung beauftragt, die Arbeiten in 
Auftrag zu geben und die „formelle Vergabe“ als Offenlage-Beschluss in der Gemeinderatssitzung 
am 9. Oktober 2018 vorzulegen. Aufgrund der Dringlichkeit der auszuführenden Arbeiten wird 
Bürgermeister Herdner den Auftrag als Eilentscheidung vornehmen. 
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Kosten und Finanzierung 
 
Kosten Straßenbau: 100.000 Euro (Brutto) 
 
Im Haushaltsplan 2018 sind bei der Haushaltsstelle 1.6300.5100.000 für die Pflastersanierungen 
insgesamt 150.000 Euro veranschlagt. 
 
Kosten Abwasserentsorgung: 70.000 Euro (Brutto) 
Beim Eigenbetrieb Abwasserentsorgung würde die Finanzierung über die „fehlenden 
Finanzierungsmittel aus Vorjahr (Haushaltsstelle 7.9010.9002.000-0010 = 2.055.000 Euro) erfolgen. 
 
Kosten Wasserversorgung: 35.000 Euro (Netto) 
Gleiche Finanzierung würde bei der Wasserversorgung (Haushaltsstelle 7.8010.9002.000-0010 – 
503.200 Euro) zutreffen. 
 
 
 
 
Siedlungsstraße Furtwangen-Neukirch 
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